
Zum Geleit

Der polıtısche und gesellschaftlıche andel, der sıch ın den VeErgan-
zwel Jahren In Osteuropa vollzogen hat, 1st W16e en under Gottes

VOI uUuNSCICMHN ugen Damıt sınd für dıe Kırchen ın dıiıesen Ländern HEOHE

Situationen eingetreten und ufgaben gestellt, dıe beı dem weıthın vorhan-
denen Pfarrermange NUur mıiıt größten Anstrengungen bewältigen Sınd.
Zusammen mıt den lutherischen Kırchen Skandınavlens und Fiınnlands
en auch WIT in den lutherischen Kırchen der Bundesrepublık eine VOI-

stärkte Mıtverantwortung für dıe lutherischen Kırchen und Gemeıhinden In
OÖsteuropa bis In dıe Weıten ublands übernommen. Wır stehen in ENZSLICT
Fühlungnahme mıiıt dem Europa-Sekretarıat des Lutherischen Weltbundes
und sınd dem Europa-Sekrtär, Dr OT Örög und seınen Miıt-
arbeıtern dankbar für die hilfreiche Initiatıve beı der notwendıgen Koordi-
nıerung der verschiıedenen Maßlßnahmen Der Martın-Luther-Bund als das
Dıaspora-Werk der VELKD ıll mıt en hm möglıchen Kräften 1erbei
hılfreich se1iInN.

Wenn 1mM Te 1990 dıe JTagung des Lutherischen Weltbundes In ( urı
tıba den 1C besonders nach S üd- und Miıttelamerıka lenken wırd, wırd
dıe globale Mıtverantwortung der lutherischen eltfamılıe uns deut-
lıcher 1Ns Bewußtsein kommen. Wır werden erkennen, WIeE INteNSLIV WITr
(Gjott viele und äftıge Mithelfer bıtten mMUuUSSeN, damıt WITr dıe
Möglıchkeıiten geistlicher und materieller Nnutzen und wahrnehmen.

Dıie zahlreichen dieses Jahrbuches bılden eınen interessanten
Überblick über dıe TIhemen, dıe uns in der theologıischen Besinnung UNSCICS

Diaspora-Auftrages beschäftigen en Mitarbeıitern se1 für dıe Beıträge
aufrichtig gedankt.
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